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„Füll-Rapid“ – der „Sprinter“ für die Eimerbefüllung

Die Feige „Füll-Rapid“-Anlage gilt für die Abfüllung von Bau-Chemikalien sowie für die Abfüllung von Farben und pastösen Baustoffen als eine der innovativsten und leistungs​fähigsten. Feige Filling - der führende Hersteller von Abfüllmaschinen dieser Art – präsentiert diese Anlage in diesem Jahr.

Der „Füll-Rapid“ benötigt nur wenige Sekunden um gleichzeitig drei oder mehr Eimer mit bis zu 30 kg zu befüllen und erreicht damit Ausbringungsmengen von bis zu 2.000 Eimern pro Stunde. Möglich wird diese enorme Füll-Leistung durch die von den Ingenieuren der Feige Filling entwickelte Produktstromregelung mit direkter analoger Ansteuerung der Füllventile. Für die Abfüllung pastöser Baustoffe wurde ein neues 6-Zoll-Ventil entwickelt.

Mit der „Füll-Rapid“-Anlage stellt Feige Filling aus Bad Oldesloe bei Hamburg seine Innovationskraft als technologischer Führer bei der Abfüllung von flüssigen und pastösen Produkten erneut unter Beweis. (mehr in der ausführlichen Meldung im Folgenden)


Ausführliche Meldung











Eimerbefüllung mit der „Füll-Rapid“-Anlage:
Rasant, variabel und modular ausbaufähig!
Die Feige „Füll-Rapid“-Anlage gilt für die Abfüllung von Bau-Chemikalien, pastösen Baustoffen sowie für die Abfüllung von Farben als die wohl innovativste und leistungsfähigste auf dem Markt. Feige Filling, als der führende Hersteller von Abfüllmaschinen dieser Art, präsentierte diese Anlage in diesem Jahr in Betrieb. Der „Füll-Rapid“ benötigt nur wenige Sekunden, um gleichzeitig drei oder mehr Eimer mit bis zu 30 kg zu befüllen und erreicht damit Ausbringungsmengen von bis zu 2.000 Eimern pro Stunde. Möglich wird diese enorme Füll-Leistung durch die von den Ingenieuren der Feige Filling entwickelte Produkt​stromregelung mit direkter analoger Ansteuerung der Füllventile. Für die Abfüllung pastöser Baustoffe wurde ein neuartiges großvolumiges 6-Zoll-Ventil entwickelt.
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Verschiedene Varianten der Produktstromregelung möglich
Die Regelung des Produktstroms erfolgt über das innovative Feige-Wägesystem. Es sorgt dafür, dass die Zuführung des Produktes an den Füllventilen optimal für eine eichfähige Befüllung geregelt wird. Drei Varianten sind dabei je nach Anwendung möglich.

Variante 1 – Abfüllung von Einzelgebinden: Die Füllzeit wird durch die Produktstromregelung minimiert. Bei Füllbeginn öffnet das Ventil langsam. Damit wird ein Hochspritzen des Füllgutes vermieden. Am Ende des Füllvorgangs schließt das Füllventil wieder sanft, um das Sollgewicht präzise zu erzielen.

Variante 2 – Parallelbefüllung von mehreren Gebinden: Der Produktstrom wird automatisch in gleichmäßige Teilströme auf zwei, drei oder vier Füllventile aufgeteilt. Durch diese Synchronisation erfolgt eine eichfähige Befüllung mehrerer Gebinde in minimaler Zeit.

Variante 3 – Befüllung mit kontinuierlichem Produktstrom: Diese interessante Variante ermöglicht eine Produktförderung mit minimalem Rohrquerschnitt ohne zyklische Pumpensteuerung, ohne Ausgleichsbehälter, ohne Ringleitung. Die Fördermenge ist immer gleich. Zwei Gebinde werden wechselweise so befüllt, dass während der geregelten Füllphase des einen Eimers einem weiteren Eimer die verbleibende übrige Fördermenge zugeteilt wird. Beginnt dann für diesen die geregelte Füllphase, steht bereits der nächste Eimer zur Aufnahme der verbleibenden Menge bereit. Für höhere Ausbringungsmengen kann eine Ausführung mit vier Füllventilen (zwei-mal-zwei) eingesetzt werden. 

Gebinde unter 10 kg unterliegen der Fertigverpackungsverordnung (FPVO). Für diese ist eine zusätzliche Kontrollwaage nicht erforderlich; die Abfüllung kann nach der FPVO dokumentiert werden. 

Mobile Ventilwagen in Modulbauweise mit bis zu sechs Füllventilen
Trotz seiner extremen Leistungsfähigkeit ist die gewichtgesteuerte Feige „Füll-Rapid“-Anlage einzigartig flexibel. Sie ist in Modulbauweise ausgeführt und je nach abzufüllendem Produkt wird der mobile Ventilwagen mit bis zu sechs Füllventilen einfach und schnell ausgetauscht. Nur der Druckluftanschluss und ein Steuerkabel werden angeschlossen. Es können beliebig viele Ventilwagen im Austausch eingesetzt werden. Damit ist der „Füll-Rapid“ in der Kapazität, in der Geschwindigkeit und in der Flexibilität für unterschiedliche, abzufüllende Produkte – auch ATEX-konform in explosionsgefährdeten Bereichen – extrem variabel einsetzbar. 
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Sicheres Fördern der Gebinde ohne Schwappen oder Rutschen
Gleichzeitiges Befüllen von mehreren Gebinden in extrem schneller Taktfrequenz erforderte von den Feige-Ingenieuren zusätzlich eine innovative Lösung in der Fördertechnik.
Sowohl beim gleichzeitigen Abtransport der Gebinde vom Füllventil in Querrichtung auf das Förderband als auch beim Abfördern der Gebinde in Längsrichtung arbeitet die Anlage mit optimierten Beschleunigungs- und Bremsrampen. Damit wird ein Rutschen der Gebinde oder ein Schwappen des Füllgutes verhindert.

Integration der Feige Verpackungsperipherie
Ein besonderes Highlight der „Füll-Rapid“-Anlage ist die Tatsache, dass trotz ihrer enormen Leistungsfähigkeit die gesamte Feige Verpackungsperipherie auch für die „Füll-Rapid“-Anlage verwendet werden kann. Diesem Punkt haben die Feige Ingenieure besondere Aufmerksamkeit geschenkt. Zu den Anlagen der Verpackungsperipherie gehören u.a. Eimer-Entstapler, Deckelaufleger, Deckelschließer, Etikettierer, Palettierer, etc., die alle reibungslos mit dem „Füll-Rapid“ zusammen arbeiten.


Bildunterschrift:
Der Feige „Füll-Rapid“ gilt weltweit als die rasanteste
und flexibelste Abfüllanlage, für unterschiedliche
Produkte und kompromisslos angepasste Abfüll-Kapazität.
2000 und mehr Eimer pro Stunde sind möglich,
ebenfalls ATEX-konform für explosionsgefährdete Bereiche. 
Foto: Feige Filling, Bad Oldesloe


